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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 17.04.2012 

 
 

 

Niederschrift 

11. Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 05.04.2012 

Anwesend: 
 

Stellvertretender Ausschussvorsitzender 
Herr Heiko Handschuh  

Ausschussmitglied 
Herr Christian Flöter  
Herr Mathias Horn  
Herr Norbert Knöll  
Herr Christian Kubela  
Herr Karlheinz Müller  
Herr Oliver Schröbel  
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Dr. Fritz Roth  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Dr. Klaus Dummel  
Frau Renate Filip  
Herr Alois Macht  
Frau Ursula Münch  

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Stadtverordneter 
Herr Matthias Kreh  
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Schriftführerin 
Frau Doris Mahler  
 
 

Nicht anwesend: 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
11. Haupt- und Finanzausschusssitzung am 
05.04.2012 
 
 
 1.  Mitteilungen des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 
  
 2.  Mitteilungen des Magistrats 
  
 3.  Beratung Entwurf Projektplan 
  
 4.  Konkretisierung weiteres Vorgehen 
  
 5.  Wahl eines Vorsitzenden/einer Vorsitzenden 
  
 6.  Anregungen und Mitteilungen 
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Der stellvertretende Ausschussvorsitzende Heiko Handschuh eröffnet die 11. Sitzung 
des Haupt – und Finanzausschusses und stellt fest, dass form- und fristgerecht ein-
geladen wurde und dass Beschlussfähigkeit besteht. 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt Herr Handschuh mit, dass TOP 3 verschoben 
werden soll auf TOP 5. Die bisherigen Tagesordnungspunkte 4 und 5 werden zu Ta-
gesordnungspunkt 3 und 4. Hierüber besteht Einvernehmen. 
 
 
Gegen das Protokoll der 10. Sitzung vom 19.03.2012 liegen keine Einwendungen 
vor. 
 
 
 
 
Zu TOP 1 Mitteilungen des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 
  
  

Herr Handschuh teilt mit, dass Herr Schneberger sein Mandat in der 
Stadtverordnetenversammlung zurückgegeben hat und somit auch aus 
dem Haupt- und Finanzausschuss ausscheidet. Er drückt sein Bedau-
ern darüber aus, würdigt seine geleistete Arbeit und wünscht ihm alles 
Gute.  
 

  
Zu TOP 2 Mitteilungen des Magistrats 
  
 Bürgermeister Ruppert drückt ebenfalls sein Bedauern über den Rück-

tritt von Herrn Schneberger aus und teilt mit, dass für ihn Frau Jutta 
Burghardt in die Stadtverordnetenversammlung nachrückt. 
 
Weiterhin teilt er mit, dass die Tarifrunde für den öffentlichen Dienst 
abgeschlossen ist. Rückwirkend zum 01.03. dieses Jahres steht eine 
Erhöhung von 3,3% an (eingeplant waren 2,5%), dies bedeutet bei den 
Personalkosten eine Mehrbelastung von ca. 135.000,-- Euro für die 
Stadt und ca. 20.000,-- Euro für die Stadtwerke. 
 
Der Magistrat hat die Öffnungszeiten des Schwimmbades für 2012 
festgelegt. Dabei wurde darauf geachtet, dass in den Randzeiten, in 
denen erfahrungsgemäß weniger Besucher zu verzeichnen sind, das 
Schwimmbad geschlossen bleibt. Hier können ca. 10.000,-- Euro ein-
gespart werden. Das Schwimmbad ist dieses Jahr vom 25.05. bis 
31.08. geöffnet. 
 
Die Kfz.-Zulassungsstelle beim Landratsamt in Dieburg wird definitiv 
geschlossen. Hier finden entsprechende Gespräche am 08.05.2012 
statt. Klar ist, dass der Landkreis weiterhin die Zulassungsstelle bleibt, 
lediglich das Frontoffice (Publikumsverkehr) wird auf die Kommunen 
verlagert, 
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Zu TOP 3 Beratung Entwurf Projektplan 
  
 Bürgermeister Ruppert erläutert die vorliegende Haushaltskonsolidie-

rungsliste, in die die aktuellen Sachstände aufgenommen wurden. 
 
Der Arbeitsteil ist grün markiert, hier sind alle Sitzungen und Termine 
eingetragen, in denen über die einzelnen Punkte beraten werden soll. 
Zum Teil wurden hier auch schon Vorgaben durch die Verwaltung ein-
getragen (d.h. welche Punkte in welcher Sitzung beraten werden sol-
len), wobei es sich hier um dringliche Dinge handelt. Außerdem sind in 
der Liste Punkte aufgeführt, hinter denen Fördermaßnahmen stehen 
(z.B. Sprachförderung, Schulsozialfonds, Stadtsanierung etc.). Diese 
Punkte müssen zügig beraten werden, weil hier auch Aussagen nach 
außen erfolgen müssen. 
 
Bei der vorgelegten Liste handelt es sich nicht um eine abgeschlosse-
ne Liste, vielmehr soll und kann die Liste durch die Fraktionen und die 
Verwaltung ergänzt werden. 
 
Weiteres Vorgehen: 
 

1. Die vorgelegte Liste wird in den Fraktionen beraten. 
2. Die Fraktionen prüfen auch, ob Punkte, die laut der Liste be-

reits erledigt sind, wieder aufgerufen werden sollen. 
3. Die Fraktionen teilen mit, welche Punkte in der Konsolidie-

rungsliste noch fehlen bzw. um welche Punkte die Liste 
noch ergänzt werden muss. 

 
Bürgermeister Ruppert bittet darum, die Ergebnisse der Fraktionsbera-
tungen dem FB 2 mitzuteilen, damit diese von diesem Fachbereich in 
die Liste eingepflegt werden. 
Alle Investitionsmaßnahmen sind zu überprüfen.  
 
Bzgl. der beschlossenen Stellenbesetzungssperre besteht noch Klä-
rungsbedarf. Hier wird dem Parlament eine Beschlussvorlage zur Kon-
kretisierung (Ausführungsbeschluss) vorgelegt. (Die Vorlage wird als 
Anlage dem Protokoll beigefügt.) 
 

  
Zu TOP 4 Konkretisierung weiteres Vorgehen 
  
  

Es besteht Einvernehmen darüber, dass der Ausschussvorsitzende, 
der Stadtverordnetenvorsteher und die Verwaltung gemeinsam einen 
Terminvorschlag für die nächsten außerplanmäßigen Sitzungen des 
Haupt- und Finanzausschusses erarbeiten und diesen dem Ältestenrat 
am 18.04.2012 zur weiteren Beratung vorlegen sollen. Der Terminplan 
soll dann in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
02.05.2012 festgelegt und beschlossen werden. 
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Zu TOP 5 Wahl eines Vorsitzenden/einer Vorsitzenden 
  
 Da Herr Schneberger der Vorsitzende des Haupt- und Finanzaus-

schusses war, muss nach seinem Rücktritt ein neuer Vorsitzender ge-
wählt werden. Herr Zimmermann schlägt Herrn Karlheinz Müller zur 
Wahl vor. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Somit kann die 
Wahl per Akklamation erfolgen. Hierüber besteht im Ausschuss Einver-
nehmen. 
 
Herr Müller stellt sich den Ausschussmitgliedern kurz vor. Danach er-
folgt die Wahl per Akklamation: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Jastimmen. 
 
Herr Müller nimmt die Wahl an und übernimmt die weitere Leitung der 
Sitzung. 
 

  
Zu TOP 6 Anregungen und Mitteilungen 
  
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

 
 
Heiko Handschuh 
Stellvertretender Ausschussvorsitzender 

Doris Reichenberger 
Schriftführerin 
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